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Klassische und Medien-gestützte Reha-Nachsorge

Klassische psychosomatische Reha-Nachsorge 

(IRENA, Curriculum Hannover, PRN  u.a.)

▪ 138.753 psychosomatische Reha-Leistungen 

▪ 15% erhielten Nachsorgeempfehlung (IRENA etc.)

▪ nur 3% haben die Nachsorge genutzt
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Mögliche Alternative: Tele-Reha-Nachsorge

� Flexibilität
� Individualisierung und aktives Schnittstellenmanagement

� Telefon und Smartphone-App
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Anforderungen der DRV 
an Tele-Reha-Nachsorge

▪ Wirksamkeitsnachweis 

▪ Begleitung durch Therapeuten 

▪ Theoriebasierung

▪ Manualisierung und Instruktion

▪ Ausreichende Ausbaustufe

▪ Individualisierbarkeit

▪ Datenschutz und Datensicherheit

▪ Sicherheit des Patienten

▪ Aktualisierung 

▪ Barrierefreiheit



Stationäre Behandlung 
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Stationäre Depressionsbehandlung 

Einführung in DE-RENA

Erprobung der App
und ggfs. Terminvereinbarung für
1. Telefonat nach der Reha

Ambulante Nachsorge

Nutzung der App 
(Beginn in der Reha-Klinik)

� Tagesplanung und -bewertung 

� 14-täglicher Depressionsfragebogen

Monatliche telefonische 
Kontakte mit dem 
Nachsorgecoach

Vorbereitung auf die Zeit 
nach der Reha (Infogruppe)

DE-RENA
Rehabilitationsnachsorge für depressive
Patientinnen und Patienten mit einer Smartphone-App
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▪ Lebensbereiche

▪ Aktivitäten

▪ Vorsätze

▪ Stolpersteine

▪Musterwoche

▪ Tagesplanung

▪ Tagesbewertung

▪ Depressions-Monitoring
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02154484

xy
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DE-RENA
Rehabilitationsnachsorge für depressive
Patientinnen und Patienten mit einer Smartphone-App

Inanspruchnahme: 

Anzahl aller in der Klinik behandelten Patienten: 4106

Anzahl der Teilnehmer an Schulung I: 1070

Anzahl der Teilnehmer an Schulung II: 204

Anzahl der Patienten, die DE-RENA getestet haben: 168

Anzahl der Patienten, die sich für DE-RENA entschieden haben: 122

���� 3% aller RehabilitandInnen nutzen DE-RENA!



Beschreibung der DE-RENA Teilnehmer

N: 122

Alter: Ø 45,4 Jahre (SD=14,2) für BSU
Ø 41,4 Jahre (SD=18,4) für DÜW

Geschlecht: 63% weiblich, 37% männlich

Bildung: 47% Abitur/Fachhochschulreife, 
28% Realschulabschluss/Polytechnische Oberschule,
7% Haupt-/Volksschulabschluss

Smartphone-Nutzung pro Tag: Ø 100 Minuten

DE-RENA
Rehabilitationsnachsorge für depressive
Patientinnen und Patienten mit einer Smartphone-App



Akzeptanz bei den Behandlern (Schulnoten):

Beide Nachsorgeformen (IRENA und DE-RENA ) werden als hilfreich eingestuft.
IRENA (M=2,42, SD=1,05), DE-RENA (M=3,06, SD=1,14).

Akzeptanz bei Patienten nach Erprobung der App :

� Die Benutzerfreundlichkeit der App-Funktionen wird gut bewertet 
(M=2,35, SD=0,71).

� Die persönliche Bedeutsamkeit der App-Funktionen wird als hoch eingeschätzt 
(M=2,01, SD=0,56).

� Die Wahrscheinlichkeit für die Nutzung im Alltag wird hoch eingestuft 
(M=2,21, SD=1,00).

� DE-RENA wird als recht gut integrierbar in den Alltag (M=2,36, SD=1,23) und  
und als einfach bedienbar (M=2,31, SD=1,56) eingeschätzt.
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Prä-Post-Vergleich Depressivität (PHQ-9)

t0: M=15,31; SD=5,53
t1: M=8,56.; SD=5,67
t2: M=7,94.; SD=6,02

t(44)=0,82; p=,42

stationär DE-RENA



DE-RENA
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Prä-Post-Vergleich Selbstregulation (SSI-K3)

t1: M= 4,01; SD=0,89
t2: M= 3,40, SD=1,02

t(44)=4,20, p<.001***
stationär DE-RENA



DE-RENA
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Art der Leistung
Zeitaufwand 
(Überschlag)

Stationäre Behandlung

Schulung „Vorbereitung auf die Zeit nach der Reha“ inkl. 
Screening und Verordnung: Gruppentermin für max. 25 
TeilnehmerInnen (KTL-Leistung)

150 min

Schulung „Einführung in DE-RENA“ inkl. Verordnung und 
Technikaufbau: Kleingruppentermin für 1-5 TeilnehmerInnen

120 min

Zugangscode für App-Nutzung erstellen 15 min

Smartphone für App-Vorführung vorbereiten 15 min

Einzeltermin mit Coach nach App-Testung 45 min

Formalitäten zur Einleitung der Leistung 45 min

Ambulante Nachsorge DE-RENA

Monitoring der Befindens- und Depressionswerte auf Server 
(1 min täglich pro PatientIn über 6 Monate)

120 min

Coaching-Telefontermine 270 min

Kurzkontakte (Mails, Telefon) 60 min

Abschlussprocedere (Abschlussbericht, Abrechnung) 60 min



DE-RENA
Rehabilitationsnachsorge für depressive
Patientinnen und Patienten mit einer Smartphone-App

Zeitlicher Aufwand pro Patient:

Klassische Reha-Nachsorge (IRENA) 
� 2 Einzeltermine
� 25 Gruppentermine (10 Teilnehmer) 

Tele-Reha-Nachsorge DE-RENA
� Schulung der Patienten
� tägliches Monitoring der Patienten über das Cockpit
� Coaching Telefonate
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Fazit

� DE-RENA ist eine Alternative zur Gruppennachsorge.

� DE-RENA ist gut in die Rehabilitation integriert.

� DE-RENA ist individuell anpassbar und bietet Flexibilität. 

� DE-RENA fördert die Vernetzung. 

� DE-RENA fördert das Commitment für und die
Inanspruchnahme von Reha-Nachsorge.
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DE-RENA
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Fragen und Diskussion


